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Sex nur zur Kinderzeugung !
Leiblicher Sex und verweslicher Samenerguss nur zur Kinderzeugung

Es gibt jedoch auch geistlichen Sex und unverweslicher Samenerguss, die beide nicht nur zur Kinderzeugung da sind!

Ohne verweslichen Samen können keine Kinder dieser Welt gezeugt werden. Wie bei Tieren üblich soll nach der Bibel auch der Mensch seinen
verweslichen Samenerguss nur zur Zeugung von Kindern einsetzen, wie ich ab der nächsten Überschrift beweisen will. Und ohne unverweslichen
Samen - nämlich dem WORT GOTTES – können auch keine KINDER GOTTES gezeugt werden (Lukas 8,11 Johannes 1,1+12 Römer 10,17).
Wie es bei Pflanzensamen der Fall ist, so ist der unverwesliche Same nicht nur zur Zeugung von Nachkommen da, sondern dient auch als süße
Speise (Psalm 119,103 Jer.15,16 Lukas 4,4).

Nach der Bibel ist der verwesliche Samenerguss nur zur Kinderzeugung da
Denn nach der Bibel ist Fruchtbarkeit immer ein Segen GOTTES und Unfruchtbarkeit immer ein Fluch GOTTES (z.B. 5.Mose 7,14  Eph.5,11). Vor
dem Sündenfall war alles auf der Erde gesegnet und nichts verflucht. Bei jedem Sex zwischen Adam und Eva wäre also ein Kind gezeugt worden,
weil beide von GOTT gesegnet und deshalb außergewöhnlich fruchtbar waren.
Allerdings hätte Adam vor dem Sündenfall beim Sex mit seiner Eva keinen Samenerguss gehabt. Denn nur ein lebendiger männlicher Same ist
notwendig, um ein Kind zu zeugen. Und wenn Adam vor dem Sündenfall beim Sex einen Samenerguss gehabt hätte, dann hätten ja Millionen
lebendiger Samen sterben müssen. Tod und Verwesung gab es jedoch vor dem Sündenfall nicht. Denn nach Römer 5,12 kam der Tod erst durch
die Sünde Adams in die  Welt.  Vor dem Sündenfall  hätte  also Adam bei  jedem Sex mit  seiner  Frau Eva immer nur  einen einzigen Samen
abgegeben,  aus  dem dann  immer  ein  Kind  entstanden  wäre.  Und während  der  Schwangerschaft  von  Eva hätte  Adam mit  ihr  keinen  Sex
getrieben, wie auch heute noch in der Regel schwangere Tiere keinen Sex miteinander haben. [Erst als nach dem Sündenfall der Tod überall auf
Beute lauerte, hat GOTT die Samenproduktion von Mensch und Tier gigantisch erhöht, um damit das Aussterben der Menschheit und Tiere zu
verhindern]
Im AT (=Altes Testament der Bibel) war jede Berührung einer menschlichen oder tierischen Leiche eine Unreinheit und Sünde (3.Mose 5,2 &
4.Mose  19,11).  Klar,  dass  dann  auch  jede  Berührung  eines  verweslichen  Samenergusses  eine  Unreinheit  und  Sünde  war,  weil  bei  jedem
Samenerguss immer viele Samen sterben müssen. Und tatsächlich lehrt 3.Mose 16,16-18, dass die Berührung jedes Samenergusses unrein und
sündig war. Die Berührung war auch dann unrein und sündig, wenn durch den Samenerguss ein Kind gezeugt worden ist. Deshalb konnte und
musste David in Psalm 51,5 sagen: „In Sünde hat mich empfangen meine Mutter“. Weil  nun jeder fromme Mann im AT sich so wenig wie nur
irgend möglich verunreinigen wollte, wird er aus diesem Grunde jede Selbstbefriedigung gemieden und Samenerguss nur zur Kinderzeugung
gehabt haben wollen. [Nebenbei sei noch erwähnt: Wenn ein Mann seine Frau beschlief während der Zeit, wo sie ihre Regelblutungen hatte – wo
also die Zeugung eines Kindes sehr unwahrscheinlich ist – dann waren er und sie acht Tage lang unrein (3.Mose 15,19+24). Beschlief er sie
jedoch zu anderen Zeiten, wo die Wahrscheinlichkeit einer Kinderzeugung sehr groß war, dann waren er und sie nur einen Tag unrein (3.Mose
15,16+18)]

Dennoch ist Sex-süchtigen der ehelicher Sex nicht nur zur Kinderzeugung erlaubt
Um es dir so klar wie möglich zu sagen: Wenn du ohne Samenerguss es kein Jahr aushältst, dann bist du ein Sex-süchtiger Mann! Denn jede
Sucht besteht darin, dass der Süchtige immer wieder etwas haben muss, was andere Menschen nicht haben müssen. Z.B. muss ein Drogen-
Süchtiger immer wieder seine Drogen haben, aber andere Menschen können prima ohne Drogen leben. Dasselbe gilt  sinngemäß für Tabak-
Süchtige und Alkohol-Süchtige.  Und dasselbe gilt  auch für Sex-Süchtige!  Denn auch heute noch gibt  es kerngesunde Ehemänner, die einen
Samenerguss nur zur vorsätzlichen Kinderzeugung haben und es ansonsten ohne Samenerguss prima aushalten. Das war von Anfang an in der
Christenheit auch so üblich, wie es der Märtyrer  Justin (hingerichtet im Jahr 165) in seiner Ersten Apologie Kapitel 19 bezeugt: „Wir  Christen
heiraten nur zu dem Zweck, Kinder aufzuziehen, oder wir bleiben völlig enthaltsam!“ - Egal, ob du nun verheiratet bist oder nicht: Wenn du es kein
Jahr aushältst ohne Samenerguss, dann bist du ein Sex-süchtiger Mann!
Für einen Drogen-Süchtigen ist es besser, ihm sind unter ärztlicher Aufsicht die Drogen erlaubt [auch wenn sie seiner Gesundheit schaden], als
dass er ohne dieser Erlaubnis andere Menschen schädigen muss durch Raub und Mord [um an Geld für Drogen heranzukommen]. Trotzdem ist
es noch viel besser, dass er völlig frei wird von seiner Drogen-Sucht. Nach meinem Verständnis schreibt Paulus im NT (=Neues Testament der
Bibel) in 1.Korinther 7,1-6 sinngemäß dasselbe über den Sex-süchtigen Menschen. Dort wird dem Süchtigen erlaubt, fleißig Sex in der Ehe zu
treiben [auch wenn es Sünde ist und dadurch keine Kinder gezeugt werden], um Vergewaltigung und Ehebruch zu verhindern. Trotzdem darf auch
hier nicht vergessen werden, dass es noch viel besser ist, völlig frei von der Sex-Sucht zu werden! 
Es folgt in fetten Buchstaben der Originaltext von 1.Korinther 7,1-6, dem ich [in eckigen Klammern] mein Verständnis beifüge. Vers 1: Wovon
ihr aber mir geschrieben habt, darauf antworte ich: Es ist dem Menschen gut, dass er keine Frau berühre. [Es ist gut für jeden Mann, nie
Sex mit  einer Frau zu haben.]  Vers 2: Aber um der Hurerei willen habe ein jeglicher seine eigene Frau, und eine jegliche habe ihren
eigenen Mann. [Jeder Mann soll „um der Hurerei willen“ (d.h. wenn er Hurerei treiben muss ohne eigene Frau wegen seiner Sex-Sucht) eine
eigene Frau zum Sex haben.] Verse 3+4+5a+5d: Der Mann leiste der Frau die schuldige Freundschaft, desgleichen die Frau dem Manne.
Die Frau ist ihres Leibes nicht mächtig, sondern der Mann. Desgleichen der Mann ist seines Leibes nicht mächtig, sondern die Frau.
Entziehe sich nicht eins dem andern ... auf dass euch der Satan nicht versuche um eurer Unkeuschheit willen. [Unkeusche Eheleute, also
Sex-süchtige Eheleute sollen die Sex-Wünsche ihres Partners gegenseitig auch dann befriedigen, wenn dadurch keine Kinder gezeugt werden,
damit der Teufel sie nicht  zu schlimmeren Dingen (z.B. Frauen-Vergewaltigungen oder Hurenhäuser)  versucht.]  Vers 5a+b+c: Entziehe sich
nicht eins dem andern, es sei denn aus beider Bewilligung  eine Zeitlang,  dass ihr zum Fasten und Beten Muße habt,  und kommt
wiederum zusammen... [Trotzdem sollen auch  Sex-süchtige Eheleute nach Übereinkunft und nur für eine gewisse Zeit völlig ohne Sex leben,
damit zum Gebet sie Muße (=Ruhe) haben. Achtung! Hier wird klar gesagt, dass je mehr Sex die Eheleute miteinander treiben, desto weniger sie
Muße zum Gebet haben werden. Wer also richtige Muße zum Gebet haben will, der muss nach Übereinkunft mit seinem Ehepartner für eine
gewisse Zeit auf Sex verzichten können!] Vers 6: Solches sage ich aber als Vergunst und nicht als Gebot. [Alles, was die Versen 2-5 sagen,
ist eine Vergunst (=Erlaubnis) für unkeusche (=Sex-süchtige) Leute, aber kein Gebot, dem jeder Christ unbedingt gehorsam sein muss!]

Wie jeder Sex-Süchtiger von der Sucht frei werden kann
Wir Christen haben doch das Evangelium, dass sogar der größte Drogeneinnehmer aller Zeiten durch JESUS völlig frei von Drogen werden kann.
Ebenso kann JESUS auch den größten Hurenbock aller Zeiten so keusch wie ein Lamm machen! Denn die Frucht des GEISTES GOTTES ist
Keuschheit  (Galater 5,22)!  Nach  2.Timotheus  3,4  lieben verdorbene  Menschen  die  leibliche  Wollust  (inklusive  jeden  Sex mit  verweslichem
Samenerguss) mehr als GOTT. Aber niemand kann die Wollust des Leibes und den geistlichen Sex gleichzeitig lieben und genießen (Psalm 36,7-
9 Matthäus  6,24 Gal.5,16+17)!  Deshalb  bekommst  du Sieg  über  deine  leibliche  Sex-Sucht  und Freude am geistlichen  Sex und am WORT
GOTTES nur dann,  wenn du die leibliche Wollust  hassest und insbesondere jeden verweslichen Samenerguss  vermeidest  – sofern du nicht
vorsätzlich ein Kind zeugen willst (Luk.14,26  Titus 2,12). Bedränge dann als ein echter Leibes-Wollust-Hassender den HERRN JESUS in deinen
Gebeten  solange um den Sieg,  wie die  Witwe  in  Lukas 18,1-8 den  Richter  bis  zum Sieg  bedrängte.  Dies hat  bei  mir,  der  ich diese  Seite
geschrieben habe, prima funktioniert. 
Ein  im  geistlichen  Sex  für  mich  persönlich  besonders  köstlicher  Samenerguss  CHRISTI  ist  das
Hohelied in der Bibel, an dem ich mich als CHRISTI Braut immer wieder ernähre und erfreue. Warum
im ganzen Hohenlied kein verweslicher Samenerguss beschrieben wird, wirst auch du erklären können,
sofern du alles auf diesem Blatt verstanden hast.


